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Hüttjer wollen eine Eisbahn bauen

Neuer Festwagen geplant / Montag: Schießen um Pokale

Wem ein Festplatz anvertraut wurde, der kann ihn nicht nur nutzen, sondern muss sich auch um
seine Pflege kümmern. Das Rott „Hütte“, das von der Stadt das Gelände an der Stoevesandtstraße
übertragen bekam, nimmt diese Aufgabe in vorbildlicher Weise wahr.

Obernkirchen. Die gesamte Fläche ist in Parzellen aufgeteilt worden, die sich in der Patenschaft einzelner
Rottmitglieder befinden. Diese sind dann besonders im Frühjahr gefordert, den Platz und alle dort errichteten
Gebäude nach den Unbilden des Winters wieder zu säubern und herzurichten. Zahlreiche Büsche wurden
ausgelichtet. Der Rasen musste geschnitten und vom Unkraut befreit werden. In der Pflanzung, die sich
hinter dem Rondell am steinernen Tisch befindet, wurde Rindenmulch verteilt. Im Gerätehaus sind neue
Regale aufgestellt und angedübelt worden. Dort wird auch das Zubehör des Kinder-Festwagens aufbewahrt.
Ausgedient haben die Seitenteile, die im Vorjahr nach dem Fund weiterer Dinosaurierfährten in den
Obernkirchener Steinbrüchen diesem aktuellen Thema gewidmet waren. Mit welchem Thema die „Hüttjer“
beim Schützenfest im kommenden Jahr antreten werden, bleibt noch offen. Aber bereits im Laufe dieses
Jahres soll eine neue stabile Unterkonstruktion für den Festwagen geschaffen werden. Ein ungewöhnliches
Projekt will man im nächsten Winter in Angriff nehmen. Dabei handelt es sich um eine Eisbahn, die aus
Balken und Planen hergestellt werden soll. Auf rund 60 Quadratmeter Fläche möchten die „Hüttjer“ unter
anderem Wettbewerbe im Eisstockschießen ausrichten. Im vergangenen Winter klappte das noch nicht. Es
war einfach zu kalt. Der Frühlingsbeginn war übrigens der geeignete Zeitpunkt, um im neuen Schober
Holzscheite zu stapeln, mit denen das im Eigenarbeit errichtete Fachwerkhaus im Winter geheizt werden
kann. Rottführer Udo Anke informierte anschließendi über den nächsten Termin. Am Montag, 3. Mai, sollen
im Schießsportzentrum Beeke-Schauenstein ab 19.30 Uhr wieder Rottpokale ausgeschossen worden. sig


